Märchen:

„Das häßliche Entlein“

Ort:

„See“

Material:

· Verkleidung !!!GANZ WICHTIG!!!

· Schminke

· Ketten, Kleider, irgendwelche Tücher oder so

· 6 gelbe Schlüssel (Julia)

Geschichte:

Als die Kinder an den See kamen spiegelte sich die Herbstsonne im Wasser und von der Ferne waren schon die Krähen zu hören. Am See schwammen einige Schwäne und die Kinder warfen ihre letzten Jausenbrote als Krümel in Richtung der Tiere. Plötzlich hob ein Schwan seinen Kopf – streckte seinen Hals und sagte: „Als Dank will ich euch eine Geschichte erzählen.“. Sie setzten sich ans Ufer und lauschten.
„Wisst ihr, ich war nicht immer so ein schöner Schwan. Vor etwas mehr als einem Jahr war ich noch sehr einsam und unglücklich – und besonders hässlich“. „Das kann ich mir aber nicht vorstellen!“ rief eines der Kinder dazwischen. „Und doch war es so. Ich wurde auf einem großen Hof geboren, wo es sehr viele Tiere gab. Alle meine Geschwister schlüpften lange vor mir aus dem Ei. Ich war viel zu spät dran. Leider sah ich auch nicht aus wie die anderen. Ich war einerseits größer, doch war mein Federkleid grau wie ein Stein. Ich unterschied mich und war nicht so schön wie die anderen. Alle fanden mich hässlich. Alle Tiere auf dem Hof hänselten mich und schupsten mich herum. Eines Tages lief ich letztendlich davon. Aber egal wo ich hin lief – alle spotteten nur über mich. Eines Tages klopfte ich an die Türe eines schwarzen Turms, als aber eine dunkle Gestalt die Türe öffnete und schallend zu lachen begann und nach mir trat lief ich so schnell mich meine Füße tragen konnten davon. Den Winter über konnte ich bei einem Bauern im Stall verbringen. Seine Kinder waren jedoch auch nicht nett, so dass ich bei den ersten Frühlingsstrahlen durchs Gatter schlupfte und bei diesem See auf eine diese Schwäne hier traf. Sie nahmen mich zu sich auf und versicherten mir, dass ich mich nicht verstecken brauche – denn ich sei der schönste von ihnen. Da wusste ich, dass ich über den Winter gewachsen war und mich verändert hatte. Wie aus einer Raupe ein Schmetterling wird hatte auch ich eine Verwandlung durchgemacht und aus einer hässlichen Ente wurde ein stolzer Schwan. Ich weiß nun wohin ich gehöre und ich bin glücklich! Nun stellt sich aber die Frage wohin ihr wollt. Wenn ihr mit mir ein Spiel wagt dann zeige ich euch wohin ihr von hier aus kommt. Das Spiel erfand ich in der Zeit als ich noch von allen geächtet war.“
Aufgabe:

Einer aus der Patrulle ist das hässliche Entlein. Die Patrulle muss ihn/sie so einkleiden, dass er definitiv kein hässliches Entlein ist  ;-).  Ist die Aufgabe erledigt, erhalten sie einen Schlüssel.

Wegwahlmöglichkeiten:

· Bäckerei

· Berg

· Sumpf
